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Abgeordnete Carina Reiter (ÖVP): Sehr geehrte Frau Präsidentin! Werte

Kolleginnen und Kollegen! Geschätzte Zuseherinnen und Zuseher! Ja, das war

heute wohl eher eine etwas bizarre Debatte; vielleicht nehmen wir die Emotion

wieder ein bisschen raus.

Es war natürlich sehr interessant, zu wissen, was Kollege Zanger so alles erlebt

hat, aber im Endeffekt diskutieren wir noch immer Anträge der FPÖ (Abg.

Voglauer [Grüne]: Ja! Danke!), und ich möchte einige Punkte klarstellen: Ja,

Geschlecht ist etwas Biologisches und kein soziales Konstrukt, es gibt Mann

und Frau, aber biologisch und auch fachlich belegbar (Abg. Voglauer [Grüne]:

Nein!) gibt es die Mischform der Intergeschlechtlichkeit. (Zwischenruf des Abg.

Spalt [FPÖ].) Und wenn wir schon bei den Fakten sind, dann möchte ich schon

noch einmal betonen, dass die FPÖ diese Realität ja bereits unter Innenminister

Herbert Kickl anerkannt hat (Abg. Gewessler [Grüne]: Herbert woke?); denn Herr

Innenminister a. D. Kickl hat das dritte Geschlecht in Österreich per Erlass im

Personenstandsregister eingeführt (Abg. Gewessler [Grüne]: Was, Herbert woke?)

und das ist heute in der Debatte schon mehrfach ausgeführt worden. (Beifall bei

ÖVP und SPÖ sowie bei Abgeordneten von NEOS und Grünen.) Das sind die Fakten.

20.40

Präsidentin Doris Bures: Frau Abgeordnete Henrike Brandstötter hat sich ein

zweites Mal zu Wort gemeldet.
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